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Danke für deine Antwort, Super-Lion.

Verbeamtung kann ich mir abschminken, das ist mir schon klar. Wäre mir auch egal, wenn ich
nicht in der privaten Krankenkasse wäre, schon seit Jahren.

Derzeit habe ich 10 Stunden mit einem super Stundenplan, die Schüler merken im Grunde gar
nicht, dass ich keine "richtige" Lehrerin bin und ich auch im Kollegium fühle ich mich wohl und
akzeptiert. Die Vorstellung, zwei Jahre lang "Azubi" zu sein, ist nicht so prickelnd, andererseits
graut es mir ein bisschen vor der Belastung durch vollen Unterricht + Seminar. Hm. Ich bin aber
auch nicht so motiviert, nach dem Referendariat nochmal die Schule zu wechseln, es ist doch
immer anstrengend, sich neu einzuleben. Und ich weiß ja auch nicht, ob das überhaupt dann
klappt, stimmt schon.

Grüßle nach BaWü

Bella
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